
Einteilung 
 der  Leichtathletik  

in Unterfranken 

nach 1945 
 

 
Vor der Gründung des Bayerischen Leichtathletik-Verbandes (BLV) im Jahr 1949 galten 
für die Leichtathletik die Einteilungen und Bezeichnungen des Bayerischen Landes-
Sportverbandes (BLSV). Die heutigen Fachverbände waren damals Sparten innerhalb 
des Bayerischen Landes-Sportverbandes 
 

Nach der Gründung des Bayerischen Leichtathletik-Verbandes (BLV) im Januar 1949 
hatte der Leichtathletik-Kreis Unterfranken (damalige Bezeichnung) sieben Leichtath-
letik-Bezirke (damalige Bezeichnung). 
 

Stand im Jahr 1949 
Leichtathletik-Bezirk Zum Leichtathletik-Bezirk gehörten die Leichtathletik-Vereine 
Aschaffenburg in der kreisfreien Stadt Aschaffenburg sowie in den damaligen 

Landkreisen Alzenau, Aschaffenburg, Miltenberg und Obernburg.  
Bad Kissingen in der damals kreisfreien Stadt Bad Kissingen sowie im damali-

gen Landkreis Bad Kissingen. 
Bad Neustadt in den damaligen Landkreisen Bad Neustadt, Königshofen und 

Mellrichstadt. 
Kitzingen  in der damals kreisfreien Stadt Kitzingen sowie im damaligen 

Landkreis Kitzingen.                             
Lohr-Gemünden in den damaligen Landkreisen Bad Brückenau, Gemünden,  

Hammelburg, Karlstadt, Lohr und Marktheidenfeld. 
Schweinfurt  in der kreisfreien Stadt Schweinfurt sowie in den damaligen 

Landkreisen Ebern, Gerolzhofen (als so genannter Unterbezirk),  
Hassfurt (als so genannter Unterbezirk – wahrscheinlich mit 
Ebern und Hofheim), Hofheim und Schweinfurt.  

Würzburg in der die kreisfreien Stadt Würzburg sowie in den damaligen 
Landkreisen Ochsenfurt und Würzburg. 

 

Am 19.02.1951 wurden die beiden Leichtathletik-Bezirke Bad Kissingen und Bad Neu-
stadt aufgelöst und daraus der neue Leichtathletik-Bezirk Rhön-Saale gebildet. 
 

Stand ab 19.02.1951 
Leichtathletik-Bezirk  Zum Leichtathletik-Bezirk gehörten die Leichtathletik-Vereine 
Aschaffenburg (siehe oben) 
Kitzingen (siehe oben) 
Lohr-Gemünden (siehe oben) 
Rhön-Saale in der damals kreisfreien Stadt Bad Kissingen sowie in den da- 

maligen Landkreisen Bad Kissingen, Bad Neustadt, Königsho-fen 
und Mellrichstadt 

Schweinfurt (siehe oben) 
Würzburg (siehe oben) 
  

Am Ende der 50er Jahre (Datum unbekannt; 1957, 1958 oder 1959) kam es zur Fusion 
des Leichtathletik-Kreises (neue Bezeichnung) Kitzingen mit dem Leichtathletik-Kreis 
Würzburg. Am 05.12.1959 wurde der Leichtathletik-Kreis Lohr-Gemünden aufgelöst und 
seine bisherigen Teile benachbarten Leichtathletik-Kreisen zugeordnet.  
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Stand ab 05.12.1959 (?) 
Leichtathletik-Kreis Zum Leichtathletik-Kreis gehörten die Leichtathletik-Vereine 
Aschaffenburg (*) in der kreisfreien Stadt Aschaffenburg sowie in den früheren  

Landkreisen Alzenau, Aschaffenburg, Lohr, Miltenberg und  
Obernburg. 

Rhön-Saale in der früher kreisfreien Stadt Bad Kissingen sowie in den frühe- 
ren Landkreisen Bad Brückenau, Bad Kissingen, Bad Neustadt, 
Königshofen und Mellrichstadt. 

Schweinfurt  in der kreisfreien Stadt Schweinfurt sowie in den früheren Land- 
kreisen Ebern, Gerolzhofen (als so genannter Unterkreis), Ham- 
melburg, Hassfurt (als so genannter Unterkreis – wahrscheinlich 
mit Ebern und Hofheim), Hofheim und Schweinfurt. 

Würzburg  in der früher kreisfreien Stadt Kitzingen und in der kreisfreien 
Stadt Würzburg  sowie in den damaligen Landkreisen Gemün-
den, Karlstadt, Kitzingen, Marktheidenfeld (*), Ochsenfurt und 
Würzburg.  

(*) Einige Vereine vom Westrand des Gebietes um Marktheidenfeld und Lohr haben sich 
     dem Leichtathletik-Kreis Aschaffenburg angeschlossen. 
 

Mit der staatlichen Gebietsreform (01.07.1972) und der sich anschließenden BLSV-inter-
nen Gebietsreform ergaben sich einige weitere Änderungen.  
 

Stand ab ca. Januar 1973 
Leichtathletik-Kreis Zum Leichtathletik-Kreis gehören die Leichtathletik-Vereine 
Bayerischer Untermain      
            (*) 

in der die kreisfreien Stadt Aschaffenburg sowie in den neuen 
Landkreisen Aschaffenburg und Miltenberg. 

Rhön-Saale in den neuen Landkreisen Bad Kissingen und Rhön-Grabfeld. 
Schweinfurt in der kreisfreien Stadt Schweinfurt sowie in den neuen Land-

kreisen Hassberge und Schweinfurt. 
Würzburg in der kreisfreien Stadt Würzburg sowie in den neuen Land-

kreisen Kitzingen, Main-Spessart  (*) und Würzburg. 
(*) Einige Vereine vom Westrand des Landkreises Main-Spessart haben sich dem Leicht-  
     athletik-Kreis Bayerischer Untermain angeschlossen. Davon sind zwischenzeitlich  
     einige Vereine zum Leichtathletik-Kreis Würzburg gewechselt.    
 

Übersicht zur heutigen Einteilung des Leichtathletik-Bezirks Unterfranken: 
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Aschaffenburg, 19.04.2013 Bertold Heyder 
 


